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648 giinftr.

bad) 6ei ßuttroU bas fogen. „£>ecßlerßäu§ti" jerftörte,
îotinte außer ber Sießroare fo gut raie nicßiS gerettet
ru erb en. ®er Se fit)et, ^immermeifter Herrmann unb
bie SETÎieterfamiUe Sieri erletben großen ©cßaben, jumal
erfterer eben erft beträcßilicße bauliche Seränbermtgen
vorgenommen {jatte, bie nod) meßt in ber SerficßerungS?
police eingetragen maren. ®ie ganje ©röße beS LlnglûcîS
traf aber bie gamilie beS in ber Sftäße mobnenben alt
SaumeifierS AnbreaS gürcßer. ®er 79jäßrige ©reis
eilte im SettungSbrange in bag brennenbe $au§ unb
tant nid)t roieber. Sange glaubte man ißn auSroärtS,
aber all alle Soteu fopffcßüttetnb jurüdfeßrten, begann
man in ben ®rümmern nacßzuroüßten unb nacß langem
©ucßen fanb man ben oerbrannten unb oerftümmelten
Seidjnam beS Unglüdlicßen unter ben ©luten.

Heber ben ©ägereibranb tu 9JîoIë toirb berichtet: ®ie
tJZaef)b)eitigtagnadE)t jünbete uns einen großen, roeitßin
fkßtßaren ©ßrifibauttt ait. Um LI Ußr nadjts brannte
bie ©äge SftolS, eine ßalbe ©tunbe unterhalb SBatlen--

ftabt, licßterloß, ben obern ®eit beS SBallettfeeS magifcß
belencßtenb. ®ie baju gehörige mecßanifcße ©cßreineret,
baS angebaute unberooßnte 9öof)nf)aug unb jroet etroaS

abfeitS fteßenbe ©cßuppen gerieten ebenfalls in Sranb;
bocf) fonnte bort eine größere partie gefcßnittener Fretter
rtorf) gerettet werben. ®iefe Arbeit tourbe oott ber
geuerroel)rmannfd)aft non SBallenftabt ooH^ogen, n>ät)reiib
bie Sätigfeit ber DttSfeuerroebr 9MS ftcß barauf be=

fcßränLett mußte, bie nafjeliegenbe groirnerei ^ippolpt
ÜJJaper, ©t. ©allen, nebft jroei gefäßrbeten SBol)nt)äufern
ju retten. @S braßte aud) burcß ©infeßen einer Dftbife
bem SSefiteil non SLÎolS, ®at genannt, buret) glugfeuer
©efaßr. ®aS roeitoerzroeigte ©tabliffement mit ben großen
fpolz? unb Sretteroorräten bot bem impofanten geuer
roillfommene tHaßrung unb locfte auS ber Sacbbar?
feßaft non Oft unb Sffieft troß ber ©ßriftnaeßtfeier bie

gufeßatter ju -fpunberten an. SSerficßert roar baS ©tab--

liffement, einem -fpernt Perifer non $ürid) geßörenb, bei
ber feßroegerifeßen SHobiliaroerfidjerung. Sor 30 faßten
brannte biefe ©äge feßon einmal ab. ®er ßeutige galt
läßt auf Sranbftiftung feßließen. SBäßrenb ber jroei
geiertage ftanb baS ©efdfäft leer unb füll.

3uut Srattb iut Saugefcßiift Grippel itt ©ßur feßreibt
ber „gr. 9Zß." : Um bie 9. A6enbftunbe beS SD3eißnad)t§»

feiertageS (25. ©e^ember) brad) im Saugefdjäft Grippel
an ber ©ägenftraße geuer auS unb jroar im 9JZafcßinett=
ßattg ber i>oljbearbeitung§mafcßinen. Salb barauf ftanb
biefe SBert'j'tättc mit nier SJtafcßinen, ben baritt befinb--
ließen angefangenen Arbeiten rc. in Sranb. ®ie geuer?
toeßr mar rafcß in genügenber ©tärfe auf bem ffflaße
unb nermoeßte mit ißren 9 £>t)bratiten baS geuer einju=
bämmett, fobaß bie roeitern Anlagen unb baS große
Poßngebäube gerettet mürben, gntaît finb baS KeffelßauS
mit ber ®ampfmafcßine, bie ©ägerei unb jroei |)oljbe=
arbeitungSmafcßinen, meld) leßtere in einem ÜRebenge?

bäube fteßett. ®er Setrieb ift alfo nur einge
feßränft, nießt gang aufgeßoben. Um llf/ä Ußr
fonnte bie SHannfcßaft in ber fpauptfaeße entlaffen roer?
ben. ®er ©cßaben an ©ebäuließfeiten, äRafcßitten unb
STZaterial füll 20,000 gr. betragen; bie ©efellfcßaften
Saloife unb ^»eloetia ßaben fieß barin ju teilen. ®ie
Sranburfacße ift noeß niißt feftgefieüt. Sermutet wirb
©elbftentjünbung ber üftafeßine, bodß mar biefe 48 ©tum
ben meßt meßr in Setrieb geroefen.

9ÎCUC ®ariföerträge fiir bag beutfeße Suugeiuetbe.
Lieber ba§ oott fojialbemofratifcßer Seite fo fd)arf an=

gegriffene Sorgeßen ber Slrbeitgeberoerbänbe für ba§

Saugeroerbe mirb unS folgenbeS mitgeteilt: ©ämtlid)e
bem ®eutfdßen Slrbeitgeberbunb angefcßloffenen Serbänbe,
in benen bie ®arifoerträge mit. ben Slrbeitern im gaßre
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L908 ablaufen, ßaben bie Äünbigung biefer Serträge
eingereicht unter gleicßjeitiger Uebérfenbung uon neuen
SertragSentroürfen. ®iefe ftnb einßeitlidß auf einem
UZormaloertragSentrourf aufgebaut, ber non bem ®eut-
feßen 9lrbeitgeberbunb oorgefößrieben unb roörtlicß itt bem
Sertrag roiebergegeben ift. 2lucß ber mittelbeutfcße 3lr=

beitgeberbunb für ba§ beutfdje Saugeroerbe unb ber
Serein ber Strbeitgeberoerbänbe für ba§ Saugeroerbe in
Slßeinlattb unb Sßefifalen, bie ebenfalls Serbänbe beS

®eutfcßen 3lrbeitgebernerbanbe§ finb, ßaben bie Sfüttbi=

gung ber Serträge ant 30. o. 9Ji. beroirft. ®ie beiben
genannten Serbänbe werben für bie in Setradjt fom*
tttenbeii Sejirfe je einen einheitlichen Sertrag abfcßließen
unb finb übereingefommen, iit allen gragen oollftänbig
^anb in fpanb ju geßen. @§ bürften biSßer im beut=

fdßen Saugeroerbe noeß feine Serträge, roeldje fteß über
fo große ©ebietSteife erftreefen, abgefeßloffett roorben
fein, roie bie§ im näcßften gaßr ber gall fein wirb.
®ie Serbänbe ber Arbeitgeber fommen babureß nur
einem feitenS ber Arbeiterorganifationen überall junt
Auêbtucî gebrauten SBunfdß entgegen. Son ©eßarftnaeßen
plänen fann gar feine iRebe fein. ®ie neuen Serträge
geigen baSfelbe Sitb ber früßeren. ®ie 94ormalar
beitSgeit foil LO ©tunben betragen unb barf
nicf)t weiter ßerabgefeßt werben, bie Arbeitslöhne
folleit meßt ßerabgefeßi werben. Sicßt nur int gute reffe
beS SaugeroerbeS, fonbern aueß im aügemeinett gntereffe
liegt eS, baß biefe ®arifoerträge abgefeßtoffen roerbett.

Wtottu: Diithtä flilt bev proptjet in feinem C'anb, iit t(iiölitl),
SüetC olle 5£age bie ©onrte fcl)etnt, ecfdtjeiut fie uttä „alitäglicl)".

©parieren ba roieber für pfa 30,000 gr. @cßtof=
ferarbeiten, fpegietl für bie ©eLbfcßrattfbauer, ttnge=
reeßter SBeife inS Auslanb, inbent bie löbl. Saufomntif=
fion ber Sujetner ^antonalbanf fid) bewogen ge=>

fühlt ßat, bie Ausführungen ber ©taßlfammer tc. einer
tparifer^girma ju übertragen. §ie Saterlanb —
hie ©ößroeiäer=gnbuftrie, (auS ber eibgenöffifeßeu
geft=Kantate ©impliciffimuS.

SHteratur,
®aS Abreßbmß fiir bie .holjiittereffeutcn Defterreid)=

Ungarns mit SoSttien unb ber •Herzegowina »Ott gac
qtteS ©acßS ift erftßienen unb für K. 8.50 bei ©ad)S
gacßblätter=Serlag, 9Bien IIb, pagerftraße 5 ju be=

gießen. Außer einem oollftänbigen AbreffenuerjeidjniS
ber ^ohßanblungen in ben betreffenben Sänbern finben
wir aud) bie Abreffen ber ^oljßänbter= uitb ©ägerei'
befißer^Sereinigungen.

Hns der Praxi? — Tür die Praxis.
NB. etrfanfS', XanfiiM »nb ütrfieitSgefn^e werben

unter biefe Ulubriï nietet aufgenommen; berartigeÄnjeigen go
hören in ben ^nferatenteil beS ©Iatteë. gragen, roeteße „unter
©ßiffre^' erfdjeinen joden, motte man 20 Œtît. tn Stiarten (fiir
3ufenbnng ber Offerten) beilegen.

FW».
1033. AJer fabriziert (Sdjubfarren unb Diaber fiir feßmere

Safiroagen? Offerten fiir grofte Quantitäten erbeten unter ©ßiffte
J K 1033 au bie ©jcpeb.

1034, SDBer liefert unb ju roeldjent greife tleinere ißartieit
ganz faubereS unb reinjäßrigeS SRottannenßolz Z"'" ©ägen, teil?
toeife zum aiuSfpalteit al? Stiiferßolz? ©eft. Offerten unter ©ßiffre
H 1034 alt bie
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bach bei Huttwil das sogen. „Hechlerhäusli" zerstörte,
konnte außer der Viehware so gut wie nichts gerettet
werden. Der Besitzer, Zimmermeister Herrmann und
die Mieterfamilie Bieri erleiden großen Schaden, zumal
ersterer eben erst beträchtliche bauliche Veränderungen
vorgenommen hatte, die noch nicht in der Versicherungs-
police eingetragen waren. Die ganze Größe des Unglücks
traf aber die Familie des in der Nähe wohnenden alt
Baumeisters Andreas Zürcher. Der 79jährige Greis
eilte im Rettungsdrange in das brennende Haus und
kam nicht wieder. Lange glaubte man ihn auswärts,
aber als alle Boten kopfschüttelnd zurückkehrten, begann
man in den Trümmern nachzuwühlen und nach langem
Suchen fand man den verbrannten und verstümmelten
Leichnam des Unglücklichen unter den Gluten.

Ueber den Sägercibrand in Mols wird berichtet: Die
Nachheiligtagnacht zündete uns einen großen, weithin
sichtbaren Christbaum an. Um 1l Uhr nachts brannte
die Säge Mols, eine halbe Stunde unterhalb Wallen-
stadt, lichterloh, den obern Teil des Wallensees magisch
beleuchtend. Die dazu gehörige mechanische Schreinerei,
das angebaute unbewohnte Wohnhaus und zwei etwas
abseits stehende Schuppen gerieten ebenfalls in Brand;
doch konnte dort eine größere Partie geschnittener Bretter
noch gerettet werden. Diese Arbeit wurde von der
Feuerwehrmannschaft von Wallenstadt vollzogen, während
die Tätigkeit der Ortsfeuerwehr Mols sich darauf be-

schränken mußte, die naheliegende Zwirnerei Hippolyt
Mayer, St. Gallen, nebst zwei gefährdeten Wohnhäusern
zu retten. Es drohte auch durch Einsetzen einer Ostbise
dem Wepteil von Mols, Tal genannt, durch Flugfeuer
Gefahr. Das weitverzweigte Etablissement mit den großen
Holz- und Brettervorräten bot dem imposanten Feuer
willkommene Nahrung und lockte aus der Nachbar-
schast von Ost und West trotz der Christnachtfeier die

Zuschauer zu Hunderten an. Versichert war das Etab-
lissement, einem Herrn Nieriker von Zürich gehörend, bei
der schweizerischen Mobiliarversicherung. Vor ZV Jahren
brannte diese Säge schon einmal ab. Der heutige Fall
läßt auf Brandstiftung schließen. Während der zwei
Feiertage stand das Geschäft leer und still.

Zum Brand im Baugeschäft Trippel in Chur schreibt
der „Fr. Rh." : Um die 9. Abendstunde des Weihnachts-
feiertages (25. Dezember) brach im Baugeschäft Trippel
an der Sägenstraße Feuer aus und zwar im Maschinen-
Haus der Holzbearbeitungsmaschinen. Bald darauf stand
diese Werkstätte mit vier Maschinen, den darin befind-
lichen angefangenen Arbeiten re. in Brand. Die Feuer-
wehr war rasch in genügender Stärke auf dem Platze
und vermochte mit ihren 9 Hydranten das Feuer einzu-
dämmen, sodaß die weitern Anlagen und das große
Wohngebäude gerettet wurden. Intakt sind das Kesselhaus
mir der Dampfmaschine, die Sägerei und zwei Holzbe-
arbeitungsmaschinen, welch letztere in einem Nebenge-
bäude stehen. Der Betrieb ist also nur einge-
schränkt, nicht ganz aufgehoben. Um 11(/s Uhr
konnte die Mannschaft in der Hauptsache entlassen wer-
den. Der Schaden an Gebäulichkeiten, Maschinen und
Material soll 29,990 Fr. betragen; die Gesellschaften
Baloise und Helvetia haben sich darin zu teilen. Die
Brandursache ist noch nicht festgestellt. Vermutet wird
Selbstentzündung der Maschine, doch war diese 48 Stun-
den nicht mehr in Betrieb gewesen.

Neue Tarifverträge für das deutsche Baugewerbe.
Ueber das von sozialdemokratischer Seite so scharf an-
gegriffene Vorgehen der Arbeitgeberoerbände für das
Baugewerbe wird uns folgendes mitgeteilt: Sämtliche
dem Deutschen Arbeitgeberbund angeschlossenen Verbände,
in denen die Tarifverträge mit. den Arbeitern im Jahre
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1998 ablaufen, haben die Kündigung dieser Verträge
eingereicht unter gleichzeitiger Uebersendung von neuen
Vertragsentwürfen. Diese sind einheitlich auf einem
Normalvertragsentwurf aufgebaut, der von dem Deut-
schen Arbeitgeberbund vorgeschrieben und wörtlich in dem
Vertrag wiedergegeben ist. Auch der mitteldeutsche Ar-
beitgeberbund für das deutsche Baugewerbe und der
Verein der Arbeitgeberverbände für das Baugewerbe in
Rheinland und Westfalen, die ebenfalls Verbände des
Deutschen Arbeitgeberverbandes sind, haben die Kündi-
gung der Verträge am 39. v. M. bewirkt. Die beiden
genannten Verbände werden für die in Betracht kom-
inenden Bezirke je einen einheitlichen Vertrag abschließen
und sind übereingekommen, in allen Fragen vollständig
Hand in Hand zu gehen. Es dürften bisher im deut-
schen Baugewerbe noch keine Verträge, welche sich über
so große Gebietsteile erstrecken, abgeschlossen worden
sein, wie dies im nächsten Jahr der Fall sein wird.
Die Verbände der Arbeitgeber kommen dadurch nur
einem seitens der Arbeiterorganisationen überall zum
Ausdruck gebrachten Wunsch entgegen. Von Scharfmacher-
Plänen kann gar keine Rede sein. Die neuen Verträge
zeigen dasselbe Bild der früheren. Die Normalar-
beitszeit soll 19 Stunden betragen und darf
nicht weiter herabgesetzt werden, die Arbeitslöhne
sollen nicht herabgesetzt werden. Nicht nur im Interesse
des Baugewerbes, sondern auch im allgemeinen Interesse
liegt es, daß diese Tarifverträge abgeschlossen werden.

Sprechsaal.
Motto c Nichts (pit der Prophet in seinem Land, 'S ist klüglich,

Weil alle Tage die Sonne scheint, erscheint sie uns „alltäglich".

Spazieren da wieder für zirka 39,900 Fr. Schloß
serarbeiten, speziell für die Geldschrankbauer, unge-
rechter Weise ins Ausland, indem die löbl. Baukommis-
sion der Luzerner Kantonalbank sich bewogen ge-
fühlt hat, die Ausführungen der Stahlkammer :c. einer

Pariser-Firma zu übertragen. Hie Vaterland -
hie Schweizer-Industrie, (aus der eidgenössischen
Fest-Kantate!) Simplicissimus.

Literatur.
Das Adreßbuch für die Holzinteressenten Oesterreich-

Ungarns mit Bosnien und der Herzegowina von Jac-
ques Sachs ist erschienen und für K. 8.50 bei Sachs
Fachblätter-Verlag, Wien Ills, Pragerstraße 5 zu be-

ziehen. Außer einem vollständigen Adressenverzeichnis
der Holzhandlungen in den betreffenden Ländern finden
wir auch die Adressen der Holzhändler- und Sägerei-
besitzer-Vereinigungen.

Hus «er Praxis — M Sie Praxis.
MS. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht ausgeuomme«; derartige Anzeigen gl-
hören in dm Juserateuteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 CtS. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilogen.

kk«g<».

10ZZ. Wer fabriziert Schubkarren und Räder fiir schwere
Lastwagen Offerten für große Quantitäten erbeten unter Chiffre
I 1! 1033 an die Exped.

10Z4, Wer liefert und zu welchem Preise kleinere Partien
ganz sauberes und reinjähriges Rottannenholz zum Sägen, teil-
weise zum Ausspalten als Küferholz? Gefl. Offerten unter Chiffre
II 1034 an die Exped.



9tr. lu gllnftt. fd»tt>eij. .^»tHblu.gettnug („äMfterblatt";

W. Wolf, Ingenieur,
vormals Wolf & Weiss

Werkzeugmaschinen
Permanente Ausstellung

Spezialmaschinen für den Automobil-Bau

Einrichtung ganzer Werkstätten
Präzisions - Fräsmaschinen aller Art

in höchster Vollendung
Sowie Drehbänke, Hobel- und Shapingmaschinen,

Bohrmaschinen 1286 u

Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

1035. 22etd)eS ift ber uovtcitbafteflc 2lpparat jum (Sat?
laben uoit ©pcengfdjüffen nnb wer liefert foldje? ®efl. Offerten
an 2lruolb Stain tee, ©augefdjäff, (öftgenborf.

1030. 2Bo bepe()t man auf SUtufj gefdpiittene lu. ©tahl
bledje jitm 2lu§füttern uott gsuientflcitiformen, ober lönntc mir
jenmnb etite bejiigl. grima nennen? ®anfe junt ©orauS.

1037. 2Ber Ijätte eine gebraudjte, jebod) nod) in gutem
Anftanbc fid) befinbenbe „®ecotipierfäge" billig abzugeben ©eft.
Offerten an Sßibmev, ©anbmeier & (Sie., Kinbetmagemgabrif,
ßetijburg.

1038. 9Ber liefert (SifenbledjvBfjreii, 1—2 mm bid, ®urdp
meffer 4 cm?

1039. Sfßer tjntte jirt'a 24 ©tücl gebraudjte Möhren billig
abzugeben, ßäitge 1,50 m, ®urd)meffer 85—15 mm? ®iefetben
merbeu ju einem ©arten^auu oerwenbet. gr. ®irimäd)ter, p,im
mermeifter, ©afenmql (9largau).

X040. SBÎo bebtet)t man am tieften gebogene ©djlittenlciufe
fiic Itcine unb grofjc ©rfjtiitcn?

1041. 2ßer übernimmt bie gabrilalion non einem 9Jtaffen»
artifel (patent), 20 cm großer runber ©ufjföpjr, 4 cm biet,
mit 4 Heitren SJteffern, nad) iüiobeü

1042. 9Ber ift ßieferant non gejinfteit SErangportüften?
Offerten an g. Kopetfd)np'sS äöme., grauenfelb.

1043. 2Ber liefert für ein neues» gabrilunterneljtuen eine
Mollbahn, sirfa 100 m ®eleife unb 10 Mollmageu ob"e Kaflen,
Moltroagenbxeite 70 cui, ferner ©djaufelti, ©icîel, Karelten, ßiegeb
l)ämmer, fomie rceiterc SBerfjetige, enent. gebrmtdjte ©.'getiftänbc
unter billtgfter ©eredjmtng? Offerten unter ©tjiffre Z 1048 an
bie ®£beb.

1044. 5Ber (jiitte einen nod) gut erhaltenen ®tffereniial»
flafdjcnjng non 2-ô ®otmen pugEraft, mit ober oijite ßauffahe,
biHigft abzugeben? Offerten an ßaurt, Sffiagner, 2larau.

Kanderner

Feuerfeste Steine Irde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1813 a ii

Fayence-Wand-Platten
• Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Pliittchen.

Auch zu Einlagen in Waschtische, Buflots etc.

KOCH & C IE

VOJTJM. JE« BAlTMBSJeCEH «8 HOCH
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

1045. 2Scr erfiellt am oorteUhafteftcn 2lnlageu juin fpolj»
lochen unb »©iegen? 9luêfunft nimmt entgegen g. Sîiften^ols.
med). Sßagnerei, ©iff-id).

1046. SOäeldiC Çoljhanblung liefert auf fommenben grid)»
ling prima gebampfte-3 ©uepmhotz in ®iüeit gefdjnhten auf ®tcfcu
non 75, 90 unb 105 mm? Offerten unt. ©t)iffrc B 1016 an bie ®jp.

1047. 2Ser h'itte eine guterljattene 8angtod)bofjrmafd)ine
abzugeben? Offerten ait g. ©ecberger, Dttjmatftngeu (9largau).

Antworten.
2luf geage 915. üöeitben ©ie fid) gefi. an O. Kunj in

®oniad) (@olott)urn), gebe gbnett Slusfunft fiic SBafferräber,
Turbinen îc.

Stuf grage 960. ©tue gebrauchte Mobr=©robierpumpe haben
oorrütig unb ebenfo liefern neue: grit) ÜTlartr, 21.»®., Sern.

2luf grage 966 b. ßanbbetonmifdjmafdjinen, fahrbar, neue?
amerifanifdjeS ©pftem „Smith" fmben oorrätig unb geben eoent.
and) mietroeife ab: griij ÜJtarti, 21.»®., ©ein.

2Ittf grage 967. 9Bcnben ©ie fid) an §rd). ©pörrt, ©ägerei,
3. „3M)lt", gifchenlhal, metdjer' ghtt'en mit ®emünfd)tem bieneit
lann.

2luf grage 968. gur ßie'erung uou Mlafdjiuen für bie
fjotprnttefabnlntion hält fid) bie girma £>. uoit 2trp & @o., in
gürid) I, befteit? empfohlen.

2luf grage 968. gür ßiefetuitg neuer 2lntageu jur ^olj»
mollefabriffttion ftellen mir gljnen gerne Offerten: grit) SMarti,
21.»®., ©ctu.

9luf grage 978. ©elieben ©ie fiel) an bie girma grifc
SMarti, 21.=®., in ©ertt ju rcenben.

9luf grage 979. ßieferaut oon Origiual»©elton»®urbinen
ift bie girma gril) SMarti, 9t.»®., ©ern.

9(uf grage 986. 9l?pt) ütfodjleffet liefert grit) 2Karti, 2ltt.»
®cf., in Sern.

9lttf grage 989a. pumpen mit elettc. 9lntrieb, um b«§
SÛSaffer au? ©obbrunnen 10 unb 12 m h'»auf(upumpen, tiefett
bie girma gute? giegler, gngenieur, ßidjt» unb Kraftanlagen,
93afe(. tprofpettc fteheu jnr iöerfüguug.

9luf grage 989a. äöenben ©ie fid) an gefi. an i|J. Kafpar,
atelier (le mécanique à Cossouay, meldjer gfpten fehr oorteilhaft
eine auëgejeidjnetc ißuntpe liefern unb montieren !ann.

9luf grage 989 a. ©lit geeigneten S3orfd)lügen über pumpen
bleut ghtteit bie girma ®eorg ©nbreh, norm. g. ißari?, Kveuj»
tingett.

2luf grage 989 a, grip ÜJiarti, 9lft.=®ef., Sern, liefert
©oobpumpen.

2luf grage 989 b. ßanbmictfd). DJIafdjinen alter 9lrt liefert
gvitj SOiarti, 9l£t.»@ef., ©etit.

2luf grage 990. gran,) Shiner, med). ®vech§lerei, Sdjroi),),
fabriziert ©erg» unb ©liftbcfe al§ ©pejiatität unb münfdjt mit
grageftfteder tn Korrefponbenj 31t treten.

9luf grage 991 unb 992. ßötöfeu nttb befteit ùarttot»
apparat liefert grtebrid) ©ecf, ßbrrad) bei ©afel.

2luf grage 992, 3«'» Cöteit eignet fid) unfer glüffigga?
feljr corteithaft, inbetit e? eine brei mal größere §ihe erjeugt al§
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SWö Drekdänke, lfloböl- unci SkzpingMAsoinnen,
kostrmgsesiinsn >W» u

Soiilsismssostinen, Loiirwerke eto. ete.

10Z3 Welches ist der vorteilhafteste Apparat zum Eck-
laden von Sprengschüffen und wer liefert solche? Gefl, Offerte»
an Arnold Kamber, Baugeschäft, Hägendorf,

1030. Wo bezieht man auf Maß geschnittene in. Stahl
bleche zmn Ausfüttern von Zeniemsteinformen, oder lönnte mir
jemand eine bezügl, Firma nennen? Danke zum Voraus,

1007. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch noch in gutem
Zustande sich befindende „Decoupiersäge" billig abzugeben? Gefl,
Offerten an Widmer, Sandmeier à Cie„ Kinderwagen-Fabrik,
Lenzburg,

1008. Wer liefert Eisenblechröhren, 1- 2 mm dick. Durch-
messer 4 ein?

1000. Wer hätte zirka 24 Stück gebrauchte Röhren billig
abzugeben, Länge 1,70 m, Durchmesser »,7—1.7 mm? Dieselben
werden zu einem Gartenzaun verwendet. Fr, Diriwächter, Zinn
mermeister, Sasenwpl (Aargau>,

liiKi Wo bezieht man am besten gebogene Schlittenlänfe
siic kleine und große Schlitten?

1041 Wer übernimmt die Fabrikation von einem Massen-
artikel (Patent), 20 em großer runder Gußlö pm, 4 om dick,
mit 4 kleinen Messern, nach Modell?

1042. Wer ist Lieferant von gezinkten Transportkisten?
Offerten an I, Kopetschny's Wwe,, Frauenfeld,

1040. Wer liefert für ein neues Fabrikunternehmen eine
Rollbahn, zirka IM m Geleise und Il> Rollwagen ohne Kasten,
Rollwagenbreite 70 ouï, ferner Schaufeln, Bickel, Karelten, Ziegel-
Hämmer, sowie weitere Werkzeuge, event, gebrauchte Gegenstände
unter billigster Berechnung? Offerten umer Chiffre I? 1044 an
die Exped.

1044. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Differential-
fiaschenzug von 2-d Tonnen Zugkraft, mit oder ohne Laufkatze,
billigst abzugeben? Offerten an Lauri, Wagner, Aarau,

fmMsstàtliIe
<ìsr îiionvvrko ksnäsru

(denornIvorkroduiiK kür äiv blokvvvie:.)

181» u n

Ilni, Vioroolc nnà ckclckvok und Oossin-I'Iiittohon.
ckuob ?.n blininKvn irr TiVasebtisoho, Lullots ote.

xoo» s o
Islspdon »»»msikî^isijeniis,-Ölung

»o. 2S77. àspdstt-Ls»«!.

1043 Wer erstellt am vorteilhaftesten Anlagen zum Holz-
kochen und -Biegen? Auskunft nimmt entgegen I. Kistenholz,
mech. Wagnerei, Siss rch-

1040. Welche Holzhandlung liefert auf kommenden Früh-
ling prima gedämpftes Buchenholz in Dillen geschnitten auf Dicken
von 7S, 00 und 105 mm? Offerten unk, Chiffre li 1016 an die Exp,

1047. Wer hätte eine guterhaltene Langlochbohrmaschine
abzugeben? Offerten an I, Seeberger, Othmarsingen (Aargau).

Antworten.
Auf Frage 013. Wenden Sie sich gefl. an O. Knnz in

Dornach (Solothnrn), gebe Ihnen Auskunft für Wasserräder,
Turbinen w.

Auf Frage 000. Eine gebrauchte Rohr-Probierpumpe haben
vorrätig und ebenso liefern neue: Fritz Mart!, A.-G,, Bern,

Auf Frage 000 d. Handbetonmischmaschinen, fahrbar, neues
amerikanisches System „Smith" hoben vorrätig und geben event,
auch mietweise ab: Fritz Marti, A,-G„ Bern.

Auf Frage 007. Wenden Sie sich an Hrch, Spörri, Sägerei,
z. „Mühle", Fischenlhal, welcher Ihnen mit Gewünschtem dienen
kann.

Auf Frage 008. Für Lieferung von Maschinen für die
Holzwollefabrikation hält sich die Firma H, von Arx à Co., in
Zürich l, bestens empfohlen.

Auf Frage 008. Für Lieferung neuer Anlagen zur Holz-
wollefabrilätion stellen wir Ihnen gerne Offerten: Fritz Marti,
A.-G„ Bern,

Auf Frage 078. Belieben Sie sich an die Firma Fritz
Marti, A.-G,, in Bern zu wenden.

Auf Frage 070. Lieferant von Original-Pelton-Turbinen
ist die Firma Fritz Marti, A.-G,, Bern,

Auf Frage 080. Asph rltkochkeffel liefert Fritz Marti, Akt.-
Ges., in Bern.

Auf Frage 080». Pumpen mit elektc. Antrieb, um das
Wasser aus Sodbrunneu 10 und 12 m hinauf zupumpen, liefert
die Firma Jules Ziegler, Ingenieur, Licht- und Kraftanlagen,
Basel. Prospekte flehen zur Verfügung,

Auf Frage 080». Wenden Sie sich a» gefl, an P, Kaspar,
atelier ào màviguo à Lossouuzz welcher Ihnen sehr vorteilhaft
eine ausgezeichnete Pumpe liefern und montieren kann.

Auf Frage 080 ». Mit geeigneten Vorschlägen über Pumpen
dient Ihnen die Firma Georg Endreß, vorm. F. Paris, Kreuz-
lingen.

Auf Frage 080». Fritz Marti, Akt.-Ges., Bern, liefert
Soodpumpen,

Auf Frage 080 k. Landwirtsch, Maschinen aller Art liefert
Fritz Marti, Akt.-Ges,, Bern.

Auf Frage 000. Franz Triner, mech. Drechslerei, Schwyz,
fabriziert Berg- und Skistöcke als Spezialität und wünscht mit
Frageststeller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 001 und 002. Lötöfen und besten Hartlöt-
apparat liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 002. Zum Löten eignet sich unser Flüssiggas
sehr vorteilhast, indem es eine drei mal größere Hitze erzeugt als
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für baugewerbliche Zwecke
zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit liefern in nur vorzüglichen
Qualitäten oder übernehmen zu billigen Preisen unter weitgehendster 'Garantie die

fix und fertige Ausführung von Isolierungen durch ihre eigenen
12 und tüchtig geübten Spezialarbeiter

Rob. Jacob & Cie, z. „Thalgarten", Winterte.
Garantie für prima Ware und sachgemässe Ausführung. Man verlange Spezial-Offerten

g» gàE «S IE S üSE IE S IE IE IE üü B
ftabt. @a?. ®ie girttta ©djäffer & ©ubeuberg in ©cebad) bei

3iivid) S3, oenoetibet baju un fer gtüffigga?. ©efttd) unb ©ro=
fpeft uerlattge matt nott ber ©dpoei). giüffigqa?*gabrit, S. ©olf,
Si.*®., 3ürid) '/ Mätniftr. 31.

Stuf grage 003. Schaufelblätter nott 3t()ortt oertauft fo
(ange ©orrat: got). Sted)fteiner, Sägerei u. ©oijhbtg, ©attinit.

Stuf grage 004. ©erfteltbare ©erüftböde nad) neueftent
@i)fient, in 3 ©röftett, liefert gof. Sadjtttann, ©aufd)lofferei,
©ollerau (SdjtotiA).

Stuf grage 008. ©umntanjüge erhalten Sie au uorteit*
haften ©reifen uott ®eorg ©ttbreh, norm. g. ©ari?, Sreujtingen.

Stuf graae 1001. ©ettben Sie fid) an bie gtrttta ®uftao
ÎÊottmamr & (lie., tedjn. ®efd)äft, ©interthur, ipetdje in ber Sage
ift, gfpten getoünfdjte? ju tttäjtigen greifen ju liefern.

Stuf grage 1002. ©etreffenbe Stnlagen fütjrt au? mit
aüer ©arantie: iß. Sîafpar, atelier de mécanique à Cossonay.

Stuf grage 1002. ©enben Sie fidj an bie girma ®eorg
©ttbreft, norm. g. ©ari?, Sreujtingen, roetdje ghnen gerne mit
©orfd)lägen unb fioftenberedjnungen über eine Stjetylenanlage
ttâfjer tommt.

Stuf grage 1002. gür Sijeltjienga?* ober £uftga?*Stnlagen
empfehlen fici) bie Slpparate „SOlar?" unb „3trion"ber girnta
§. ©ogt*®ut, ©letaUtnarenfabrif itt 3trbon, am ©efien.

Stuf gragen 1004 mtb 1005. ©eitben Sie fid) an bie
girtita ©uftau Äottmanu & die., tedjn. ©efdjäft, ©intertljur,
metdje itt ber Sage ift, ghnen geioünfd)te? ju tttäftigen ©reifen
ju liefern.

Stuf grage 1004. Komplette? i)ioüba£)ttge(eife ober nur
Schienen mit paffenben ©agcn, gebraudjt ober nett, tiefern ©.
non Strç & So., gürid) I.

Stuf grage 1005 unb 1012. ®eorg ©ttbreft, normal? g.
©ari§, SreujUttgett.

Stuf grage 1005. Unterjeidjneter faefitjt eine fotibe gute,
toenig gebrauchte (Drttcfpuittpe jttttt probieren nott ©aijttett, SCÖaffer-

(eitung?rö()reti unb Scitungen tc. ©egett Stidjtgebraud) prei§=
toürbtg jtt uerfaufen. St. Slefd)(intann, SJiafcljinenfabrit, 31)utt.

Stttf grage 1005. iBrucfputttoen mit ©tonometer liefert
oorteitbaft grity ÜJtarti, 3ttt.=@ef., ©ern.

Stuf grage 1012. 3)te geioiinfdjten SJtnteriatien folien toaf)r*
fdjeintid) A"r gabritattoit uott Kunftftein uttb Sîunftholj oertoettbet
tnerbett. 3)ie Sieferantett fattn tttatt ant beften au? bett betreff,
©pejialfadjjeitttitgen biefer ©rattdje entnehmen, tno fie ftänbig
infer terett. Unter Sooaljentent oerftebön Sie tnobi bett Soret*
^entent, bett tttatt fiel) artd) in ©utoerform fetbft au? ben ©oh*
beftanbteiten bereiten faittt. r.

Stuf grage 1012 b, ®ie gefragten djent. ©robufte tiefem
gipten bitligft griebauer & geberer, tedjn. ©nreau, Stu (Oîb^itttat).

Stuf grage 1012. ©nffergta?, SJÎagnefia tc. liefert griebrid)
©ecf, Siirrad) b. ©afet. ©ei ©rei?anfragett £tuantumangabe nötig.

Stuf grage 1015 a. ©enbett Sie fid) geft. an iß. fiafpar,
atelier de mécanique à Ooasonay.

Stuf grage 1015 a. ©inen gut eitjattetten, fofort betrieb?*
fähigen ©etrotmotor nott 10 PS haben abzugeben gril) SJlartt
St.--®., ©ern.

Stuf grage 1017. ©anffeite liefert uorteiihaft g. ©run,
I ©auroertjeugfabrif, Stebifon.

Stuf grage 1019. ©ir finb in ber Sage, gijnen für frag*
iidjen gtoecî ba? ©orteilhaftefte bieten ju tönnen. ©ettben Sie
fid) gefl. an bie girnta ©. non Siry & So., giirid) I.

Stuf grage 1019. gum SJÎifdjen nott ©eton unb Stiörtel
eignet fiel) nprjügtidf bie „Sniith=9Miuaulee"*SJiifd)tnafd)ine. tneldje
aud) ntietmeife abgegeben roirb. SUIeittige ©ertreter für bie
Sdjmeij: grit) SJtarti, St.*®., ©ern.

Stuf grage 1021. ©erfupfertc Stiften Str. 18/140, bienttd)
für Sîteiberbitget (ohne Spitje), tarnt. ghttett bitlig tiefem g.
©enber, Oberborfftr. 9, gürid) I. gd) (äffe gfpten ©reife bireft
Angehen.

Stuf grage 1030 c. ©inen uertilaien 4 PS Senäinmotor
haben ju oorteiihaften Sottbitionen abzugeben grit) SJtarti St.*®.,
©ern.

Wilh. Baumann, Horgen
Rolladen-Fabrik 476 u

Ülte$f«5 établissement
dieser Brantbe in der Stbweis

Vorzüglidt eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljalousien
mit_eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewähr!
Praktisches und bestes System,

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc.

ien«

Vertreter:

Ausflinruiig je nach Wunsch'in einheimischem,

nordischem oder überseeischem Holze.

cS«

Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17
Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
Max Stephan, Schlosaermeister, Pdrolles-Freiburg.
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städt. Gas- Die Firma Schäffer sr Budeuberg in Seebach bei

Zürich z. B. verwendet dazu unser Flüssiggas. Besuch und Pro-
spekt verlange man von der Schweiz. Flüssiggas-Fabrik, L. Wolf,
A.-G., Zürich l, Rämistr. 81.

Auf Frage 003. Schaufelblätter von Ahorn verkauft so

lange Vorrat: Joh. Rechsteiner, Sägerei u. Holzhdlg, Wattwil.
Äluf Frage !>04. Berstellbare Gerüstböcke nach neuestem

System, in 8 Größen, liefert Jos. Bachmann, Bauschlosserei,
Wollerau (Schwyz).

Auf Frage 008. Gummanzüge erhalten Sie zu vorteil-
haften Preisen von Georg Endreß, vorm. F. Paris, Kreuzlingen.

Auf Frage 1001. Wenden Sie sich an die Firma Gustav
Kottmanu «à Cie., techn. Geschäft, Winterthur, welche in der Lage
ist, Ihnen gewünschtes zu mäßigen Preisen zu liefern.

Auf Frage 1002. Betreffende Anlage» führt aus mit
aller Garantie: P. Kaspar, atelier cle mecamgue à Uossonav.

Auf Frage 1002. Wenden Sie sich an die Firina Georg
Endreß, vorm. F. Paris, Kreuzlingen, welche Ihnen gerne mit
Borschlägen und Kostenberechnungen über eine Azetylenanlage
näher kommt.

Auf Frage 1002. Für Azelylengas- oder Lustgas-Anlagen
empfehlen sich die Apparate „Mars" und „Arion" der Firma
H. Vogt-Gut, Metallwarenfabrik in Arbon, am Besten.

Auf Fragen 1004 und 1003. Wenden Sie sich an die
Firma Gustav Kottmann à Eie., techn. Geschäft, Winterthur,
welche in der Lage ist, Ihnen gewünschtes zu mäßigen Preisen
zu liefern.

Auf Frage 1004. Komplettes Rollbahngeleise oder nur
Schienen mit passenden Wagen, gebraucht oder neu, liefern H.
von Arx à Co., Zürich I.

Auf Frage 11)03 und 1012. Georg Endreß, vormals F.
Paris, Kreuzlingen.

Auf Frage 1003. Unterzeichneter besitzt eine solide gute,
ivenig gebrauchte Druckpumpe zum Probieren vvn Hahnen, Wasser-
leitungsröhren und Leitungen w. Wegen Nichtgebrauch preis-
würdig zu verkaufen. A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Alls Frage 1003. Druckpumven mit Manometer liefert
vorteilhast Fritz Marti, Akt.-Ges., Bern.

Auf Frage 1012. Die gewünschten Materialien sollen wahr-
scheinlich zur Fabrikation von Kunststein und Kunstholz verwendet
werden. Die Lieferanten kann man am besten aus den betreff.
Spezialfachzeitungen dieser Branche entnehmen, wo sie ständig
inserieren. Unter Sovalzement verstehen Sie wohl den Sorel-
zement, den man sich auch in Pulverform selbst aus den Roh-
Bestandteilen bereiten kann. r.

Auf Frage 1012 b. Die gefragten chem. Produkte liefern
Ihnen billigst Friedauer à Federer, techn. Bureau, Au (Rheintal).

Auf Frage 1012. Wasserglas, Magnesia rc. liefert Friedrich
Beck, Lorrach b. Basel. Bei Preisanfragen Quantumangabe nötig.

Auf Frage 1013 s. Wenden Sie sich gefl. an P. Kaspar,
atelier äe möcanigue à tlassonaz'.

Auf Frage 1013 s. Einen gut erhaltenen, sofort betriebs-
sähigen Petrolmotor von lv US haben abzugeben Fritz Marti
A.-G., Bern.

Auf Frage 1017. Hansseile liefert vorteilhaft I. Brun,
Bauwerkzeugfabrik, Nebikon.

Auf Frage 1010. Wir sind in der Lage, Ihnen für frag-
lichen Zweck das Vorteilhafteste bieten zu können. Wenden Sie
sich gefl. an die Firma H. von Arx â. Co., Zürich I.

Aus Frage 1010. Zum Mischen von Beton und Mörtel
eignet sich vorzüglich die „Smith-M>lwaukee"-Mischmaschine. welche
auch mietweise abgegeben wird. Alleinige Vertreter für die
Schweiz: Fritz Marti, A.-G., Bern.

Auf Frage 1021. Verkupferte Stifte» Nr. 18/146, dienlich
für Kleiderbügel (ohne Spitze), kann, Ihnen billig liefern F.
Bender, Oberdorsstr. 9, Zürich l. Ich lasse Ihnen Preise direkt
zugehen.

Auf Frage 1030 Einen vertikalen 4 Benzinmotor
haben zu vorteilhaften Konditionen abzugeben Fritz Marti A.-G.,
Bern.

M. kAIMW, »IM
476 u
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Herr kîobsrt Llänslvr, Lsrn, Beaumont IVerätrveg 17

Lmtl Zîiiroàsr, Baumeister, llsiâsll.
Aax Stopdan, Seblossermeister, fêwilsz-l'rsidurg.
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3Iuf grage 1033. Söenbeit @ic ftd) an bie girma ©uftau
Kottntamt & Sie., tedjn. ©efdjäft, SEÖmterttjur, weldjc in bet Sage

ift, yljnett getoünfdjte* 51t mäßigen greifen 511 liefet«.
'

2luf ^tage 1033, äßenben @ie fiel) ait bie ©aSmefferfabrif
Sttjern, Sifter & Sie.

3luf fjrage 1033. äSaffermeffet für jeben Sntcf taufen @ie
bei ßapp & Sie., 21rmaturenfabrif, .Büncf). SBit teiften eine

20jäljrige ©aranlie für itttfete Uljten unb bitten um Befanntgab.e
gfijrer rc. girnia, batnit mir Bb'ten Offerte machen fönnen.

3tuf Brage 1033. SBaffernteffer für jeben ®rucf in uor*
äügltdfjem ©tjflem liefert 3Jtunjinger & So., gürtcl).

Sttbmijsioiis-fliizelfler.
PF* 3?et' atadibrud biefer boilftänbigftett 3ttfawme«=

ftefhmg «Her itt bet ©ripueij publizierte« »ubutiffioueit ift
uuterfagt. ®ie ïlfebattion.

Zttrich. ®(J)Irtd)tt)of Sütid). ®e&teittet= tt. 9RaIet=
arbeiten, fornie îÇe«fter= nttb ®ürbefd)läge für bad îttirt=
fdjaft® «. bo® Betnwituug®flebiiubc. platte tc. int Bureau
ber Bauleitung, fjerbernftr. 56, .fjarb, Bär id) III. Singebote mit
Sluffdjrift „SIngebot für bett ©cij'adjtijof" bië I. Qauuar, abenb®
6 Üljr, an ben Bauuorftanb I, ©tabtljau®.

Zürich. ®ad)becferarbeiten anf ®taatdgebäuben pro
1008. Bebingungen unb ißrei^eittgaben auf bem îant. fitotfibam
amt, untere ßäuite 2, Limmer 5. Singebbte mit Sluffdjrift „®ad)<
bederarbeiten auf @taat§gebauben pro 1908" bi® 11, Januar an
bie lant. Baiibireltion im Obmannamt in Biirid).

Bern. @ef«nbavfriniü)a«®bo» Stopp ige st. ©ipfew,
SJÎatcr nnb ®<breinerarbeiten. Blatte ;c. im Bureau uon
SIrcbiteft S. B'T^r. Singoben bi® 15. Januar, abenbs 6 Ubr,
an ben ©elretär b. Bautom'miffion, Sltntanotar Suber in Koppigett.
SMeftiueingabeu finben feine Berücffidjttguitg.

Bern. Statitonahbemifcfoc® £nrufeft oont 12.—14. $uli
1908 in ©nrgbotf. Sieferung einer £?eftf)iiite für 2500 Berfoiten.
Bebingungeit burdt Slrd)iteft ®. Biegfer in Burgborf, ißräftbent
be® Baufomite®. Sitigabeterinin 15. Januar.

Luzern. Släfereigcttoffenirfjaft „;Hotljii®li", Surfee.
Srfllueittefdientte.

'

Singaben mit Stutfdjrift „ ä fer e ig e tt offen=
fd)aft „9totl)ü§ti", ©uvfee" bi® 4. Januar an ißrnftöent .£). äßet),
Ôanbïmtg, ©urfee. Bläue tc. bafelbft.

Soiothurn. Sdjulbandtteuban Sototburn. (»ipfer=,
Berputp unb Sîanatifationarbeiten, ©Inferarbeiten für auf«
1500 m* fjenfter. Bläue 2c. unb gortitulare 0011t 3. ab
bei ber Bauleitung $ri5blid)er & @bi)ne, ©ololljurn. Offerten
big 10. Januar an ba§ Slmmannamt ber Sinioobnergetueinbe.

Sî, Gallen. ®d)Uit|a«®ueuban SHiitfii. @d)Ulbättfc.
Befdjrieb ttttb Bebingungeit bei SIrdiiteft 3. ©taertle SRorfdjad)
uon 9—12 Ubr täglich. ausgenommen Sonntag®. Oifertnt mit
1er Sluffdjrift „©djulbcinfe" bi® 8. Januar 1908 an Kaplan Obcr=
(joljer, @d)ulrat§präfibent.

St. G»3l»(ni. Sdtiefjattlage îMapperdmit. Sil) ills en bau®
mit ®d)eibettftatib. Baufdjalofferten bi® 3. Qanttar Uli 8 an ben
ißräfibenten ber Baufomnrffion, ©emeinbetat OSmalb. ^ISrejc.
im g-itialbiueau ïltapperSmit uon Slrdjiteft ©aubt) in Borfdjad).

Aaoaau. Sitoeiternng be® $tejirf®fpital® in 3ofi«gcn.
©rab {Blautet, ©ipfet, Btrputj 3im«ter> ®adtbcrter=
ttttb Spcnglerarbeitett, (Sifenlitferuttg. tpiciite tc. int Bureau
uon Dito ©enn, SUdjt., Böfingen, jeweils uon 9—12 Uljr oottn.
bi® 30. ®etiiuber, imddjer and) weitete SluSfunft etttilt. Offerten
mit ber StufidiVifc „Offerte für bie Seroeitecung be® Bejirfêfpita'®"
bi® 3. Januar au S3, ©trat 1)1, ißreif. b;r ©pttalfommiffioit.

Thnreau. Sranbforuiatovengebäabe ber ©emeinbe
Söängi. ®tb ©îaurem, 3'ntmcvmauuö ®ad)beefer, unb
©(aferavbeitett. B'ait unb Baubeidjtieb bei Briifibent ®. ööppti
Sunt ,,©d)mert". Offelten mit ter Sluffdjrift „SlvfirijitäiSroetf
SBängi" bi® 3. Qauuar an benfelben.

Thurgau. Sdtulijrtu® in ^Ötifon. (8lafer=, Sd)rei=
ner, Sdtloffer SJlaler^ nnb ifjartettavbeiten, ©rfteilung
ber OloHabeit nnb bed Sßlattenbobetsö. ißlüne tc. (an®pe=
nomtnen ©onntog® unb geiertngg) int Bttteau uon SIrdjt. SUb.
IHimli, ffrauenfelb. Offerten bi® 10. Januar 1908 mit ber Stuf-
fdjrift „@d)ttlbau§ St® Itfott" an ben Skäf. ber Baufont miffon,
Jpoffteiter in $otifoit.

Ticina. Costruzione del nuovo Palazzo scolastico di
Porza, in luise al relatio progetto, preveotivo e capitolato, i quali
trovansi fin d'ora osteo'aibili presso la Cancelleria municipale. Of-
t'erte coil'indicazione estenia „Offerta per la costruzione del nuovo
Palazzo scolastico" alla Municipality, di Porza entro le ore 11 del
giorno 4 gennaio.

fliî unsere werten flbonnenten.

3n jtt'fa 14 Magert gelangen bie 9l6otuteiueut®=9iad)=
unfimen fiir ba® I. (Setucftcr 1908 gur SSeïfenbung unb
bitten mir um gefi. prompte ©intöfung. ßugteict) bitten
mir, bei Ütbreffettänbernngen ober ©oppelfenbungen fofort
ju reftamieren, um unnötige Soften $u jparen.

®ie @spebition.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Zum Schulhaus-Neubau in Soiothurn werden

hieiriit die Gipser-, Verputz- und Kanali-
sationsarbeiten, sowie die GSaserarbeiten
für ca. 1500 Fenster zur freien Konkur-
renz ausgeschrieben. 4132

Pläne und spezielle Bedingungen liegen iiii Bureau
der Bauleitung Fröhlicher & Söhne in Soiothurn
auf, woselbst vom 3. Januar an Eingabeformulare
bezogen werden können.

Bezügliche Offerten sind bis 10. Januar 1908
dem Tit. Ammann-Amt der Einvvohnergemeinde
Soiothurn einzureichen.

Soiothurn, den 27. Dezember 1907.

Die Schulhausbaukommission.

PL

Gegründet 1866. « Prämiert Gent 1898.

Farben - Lacke - Firnisse
—— für alle Gewerbe.

Calcitin-Façadenfarben. 2 u

Sämtliche fllalerarfihßl — Pinsel — beime elc.
empfehlen billigst in besten Qualitäten

Hausmann & Co., Bern-Liebefeld.
Preisliste »erlangen. __ Telephon 1911.

Transmissionsanlagen
Kraftanlagen
maschinelle Einriclitangdi jeder M

in bester fachgemässer Ausführung

Frey & Cie.
Maschinenfabrik Hochdorf -uno b

Ingeuieurbesuch, Projekte und, Kostonvoranschläge gratis

^lt-£isen u. JlfetalU
wie Kupfer, Hessing, Zinsa, Zink, illei

und deren Rückstände, so auch
Alten Gummi kauft zu höchsten Preisend
SALY H ARB II RGER,"Zürich^

Alt. Rohmaterial-Bahnhof 264
Telephon 5107 Telegramme : Harburgersaly

Jknftr. schweiz. Handw.-Zeitnug („Meisterblatl")

Auf Frage 10SS. Wenden Sie sich an die Firma Gustav
Kottmann 6c Cie., techn. Geschäft, Wmterthur, welche in der Lage
ist, Ihnen gewünschtes zu mäßigen Preisen zu liefern,

"

Auf Frage IvltÄ. Wenden Sie sich an die Gasmesserfabrik
Luzern, Elster 6c Cie,

Auf Frage Wassermesser für jeden Druck kaufen Sie
bei Hopp â Cie., Armaturenfabrik, Zürich. Wir leisten eine

26jährige Garaniie für unsere Uhren und bitten um Bekanntgabe
Ihrer w. Firma, damit wir Ihnen Offerte machen können.

Auf Frage INAS. Wassermesser für jeden Druck in vor-
züglichem System liefert Munzinger 6c Co., Zürich.

Sllbmizzisnz-Mzeiger.
MM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller iu der Schweiz publizierten Submissionen ist

untersagt. Die Redaktion.

Titti-iâ. Schlachthof Zürich. Schreiner u. Mater-
arbeiten, sowie Fenster- und Tiirbeschläae für daS Wirt-
schafts- u. das Verwaltungsgebäude. Pläne rc. im Bureau
der Bauleitung, Herdernstr. 56, Hard, Zürich III. Angebote mit
Aufschrift „Angebot für den Schlachthof" bis 4. Januar, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I, Stadthaus.

XWnsvI«. Dachdeckerarbeiten auf Staatsgebäuden pro
Bedingungen und Preisangaben auf dem kant. Hochbau-

amt, untere Zäune 2, Zimmer 5. Angebote mit Aufschrift „Dach-
deckerarbeiten auf Staatsgebäuden pro 1968" bis I I. Januar an
die kant. Baudireklion im Obmannamt in Zürich.

Ssi»n. Seknndarschulhausbau Koppigen. Gipser-,
Maler- und Schreinerarbeiten. Pläne rc. im Bureau von
Architekt E. Ziegler. Eingaben bis IS. Januar, abends 6 Uhr,
an den Sekretär d Baukommiffion, Amtsnotar Luder in Koppigen.
Kollektiveingaben finden keine Berücksichtigung.

»ei-n. KaUtonal-bernischeS Turnfest vom 12.—14. Juli
1998 in Burgdorf. Lieferung einer Festhlltte für 2566 Personen.
Bedingungen durch Architekt E. Ziegler in Burgdorf, Präsident
des Baukomites. Eingabetermin IS. Januar.

Käsereigenosfenschaft „Rothnöli", Sursee.
Schweinrscheune. Eingaben mit Aufschrift „Ltäsereigenosien-
schaft .Rothüsli", Sursee" bis 4. Januar an Präsident H. Wey,
Handlung, Sursee. Pläne w. daselbst.

Sotoiku»»»,. SchulhauSneuba» Solothuru. Gipser-,
Verpuff und Kaualisationarbeiten, Glaserarbeite« für zirka
>596 in" Fenster. Pläne :c. und Formulare vom 8. Jnniar ab
bei der Bauleitung Fröblicher 6c Söhne, Solothurn. Offerten
bis 16. Januar an das Ammannomt der Einivohnergemeindc.

8k. SchulhauSneuba» Nütki. Schulbänke.
Beschrieb und Bedingungen bei Architekt I. Staerkle Rorschach
von 9—12 Uhr täglich, ausgenommen Sonntags. Offerten mit
der Aufschrift „Schulbänke" bis 8. Januar 1968 an Kaplan Ober-
holzer, Schulratspräsident.

5»». Schiestanlage NaPPeröwil. Schiiffenhaus
mit Schcibeustand. Pouschalofferten bis 8. Januar >9« 8 an den
Präsideuten der Baukomm ssion, Gemeinde?al Oswald. Plä, e :c.
im Filialburean Rapperswil von Architekt Gaudy in Rorschach.

ttsr-as»,. Erweiterung des Bezirksspitals in Zoffngcn.
Grab, Maurer Gipser, Verpuff, Zimmer-, Dachdecker-
und Spcnglerarbeiten, Eisenlirferung. Pläne w. im Bureau
von Oito Senn, Ai cht.. Zofingen, jeweils von 9—12 Uhr vorm.
bis 86. Dev niber, welcher auch iveirece Auskunft ertiilt. Offerten
mit der Aufschrift „Offerte für die Erweiterung des Beznksspita's"
bis 8. Januar an G. Strachl, Präs. der Spitalkonnniffion.

Transformatorengebäude der Gemeinde
Wäugi Erd Maurer-, Zimmcrmauns, Dachdecker und
Glascrarbeiteu. P'an und Baubeschrieb bei Präsident G. Höppli
zum „Schwert". Offerten mit der Aufschrift „Elck.riziräiswoik
Wängi" bis 8. Januar an denselben.

Tkungsu. Schulhaus in Jölikon. Glaser-, Schrei-
ner, Schlosser, Maler und Parkettarbeiten, Erstellung
der Rolladen und des Plattenbodens. Pläne -c. (ausae-
nommen Sonntags und Feiertags) im Bureau von Archt. Alb.
Rimli, Frauenfeld. Offerten bis 16. Januar 1968 mir der Auf-
schrifc „Schulhaus Jelikon" an den Präs. der Bankommisson, I.
Hofstetter in Jslikon.

Tîvïna. Lo«tru?ione ckel nuovo paluxTo scoluztico cki

porira, i» Iraso ai rsiatio prvgotio, prt-vootivo o eapitoiato, i guali
trovaosi ün »llora ostoosiiyli press» In dauoolleria inuuieipaio. 0k-
kerto eo,i'iuüioaüiono osterua „Okkvrta per ia eostru^iooo sei vuovo
Laia-^/o sooiastioo" all!» Nuuioipalità »li Locxa eniro le ors I I üei
giorno 4 genvuia.

M unsere werten Momenten.

In zirka 14 Tagen gelangen die Abonuemeuts-Nach-
nahmen für das 1. Semester 1908 zur Versendung und
bitten wir um gefl. prompte Einlösung. Zugleich bitten
wir, bei Adressenänderungen oder Doppelsendungen sofort
zu reklamieren, um unnötige Kosten zu sparen.

Die Expedition.

Xoài'M-àlîlii'àiig.
/nun Zekulkirus-bleubau in 8olotkurn werden

biemit à Klipsen-, Venpuiz» »nrt lltsnslli-
ssîïonssnkeîîen, sowie die Lîssensnbeïien
tkün es. ISVK fvnsîen /ur treien Konknr-
ren^ uusMsàieben. 4132

Pläne und specielle Iledin^nnMn liefen im önreau
der Zuuleitung k^röklicker à 8ökne in 8oiotkul n
unk, woselbst vom 3. ànmir un ffinAibetormnIgre
be.MFen werden können.

Zexü^iiebe Offerten sind bis 10. danuar 1908
dem M. àmnninn-Jmi der ffinwolinei'Mmeinde
Zviotbnrn ein^nreieken.

8olottiurn, den 27. ilexember 1907.

Die 8osiuIiillU8bau><ommi88ion.

lìsgcliliàt IM. ^ fMiiid Kent IM.

- fî»»?>îîssv
kür alle (Ze^verbe.

Lnleltin-pcl^nclenfsrben. ^ u

Lsmtlielie Malersrtikel — Pinsel — steime ele.
vnipkeblen billigst in besten Qualitäten

itAU8mann 6- Lo., Lki-n-biebefelcl.
scelsllsts vestZiige». ^ làpim IS?I.

Ik»!ISIIliSSil»IZ»IlI»g8II

!lla8eî!ittelî« lài-jàiMll.jetlvr iìtt
in bester fgcbZemösser ^ussüliriui^

Ma8cbineàbrik ttocbäork ^>9 y

lugouivurbo!»»»ob, Lrojskto ninl. Kostsnvoranoolllllgs gratis

M-Lisen u. MststtD
wie tluptk«»', Mssssng, Tînes, Tinîî, îlZisî

und deren l^ückstänUe, so auoli
âlisn Kummi kuntt /u liöeksten preisend

âlt. Robmslsrial-Lgbiîdoi 264
îelepkon 6107 lele^ramine: ttarburxersalzr
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